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x Nredaction, Adminiſtration und Exp 


Erwägungen, fie 


gi 5 red | jet ſi tener Garne von den Wiener Blättern gehil⸗ 
Nr. 2956. alſo die Regierung in dieſer Sache einen Sieg davon Opfer in das Verderben zu locken und der Hekatombe ligt. 1 Jalſchafter ſchreibt Die Deyatanian 


iſt; zum anderen, daß demzufolge mit der Beendi⸗ ketpellation über die We Angelegenheit auf der an die Reichsgewalt, einen faſt ein Jahrhundert alten 


Se. L. l. Aroſteliſche Majeſtat haben mit Allerhöchſter Aut berechtigt wird, in jedem der beiden Donaufürſten⸗ Kammer, dieſe Debatte nicht zu beginnen. Die Re⸗ unterwerfen, die ſichere Nutzloſigkeit einer diplomati⸗ 
ſchlie * 2. 1 4 I. dem Louis Merton und dem Wie⸗thümer wieder einen Hospodaren einzuſetzen. So lange gierung habe nicht die nothwendigen Informationen, ſchen Verwendung bei der ruſſiſchen Regierung — 
— 2 — one er is 2 aber nun dieſe Verträge in Geltung beſtehen, kann um die Ereigniſſe würdigen zu können. Sie wird alle dieſe die Erfolgloſigkeit und Unzweckmäßigkeit 
a. Webieten. der inländischen Due iu 5 — alſo kein Prinz aus einem europäiſchen Fürſtenhauſe dem Vertreter Italiens in Petersburg Juſtructionen 
das Ritterkreuz des Franz Joſeph⸗Ordens allergnädigk zu ner und am wenigſtens ein Mitglied der fünf großmäch⸗ſolcher Art geben, um die Intereſſen der Freundſchaft 
leihen gecuht. tigen Dynaſtien einen rumäniſchen Thron beſteigen, beider Staaten zu begünſtigen, unter Wahrung der 


2 dem Goncipiſten deſſelben, Friebe, auch die Nothwendigkeit, daß ſowohl die dem Prinzenſportun hält, in dieſem Augenblicke den Interpellatio⸗ ſcheint uns daher ein Akt nicht ungerechtfertigter Vor⸗ 
U 


+ 


Krakau, 11. Februar. 


In Londoner Berichten vom 8. d. wird verſichert, 
England halte trotz der Ablehnung des Her⸗ 
zogs von Coburg deſſen Throncandidatur 
aufrecht und wirke vorläufig dahin, daß die grie- 
chiſche Nationalverſammlung die Wahl des Prinzen 


Alfred annullire und den Herzog v. Cobu m 
nige wähle. Dann jeien weitere Werhaublangen t 
ht. 


45 lung ſollte den Zweck ſein, welche der politiſchen Aufregung den Nährito 
haben, der polniſchen Inſurrection durch phyſiſche und entziehen, und die ern geen e geen Lal 


n e We ſich, wie die Schleſiſcheſam ſicherſten rechnet, verlaſſen Italien, um die polni⸗Landtagsſeſſion entziehen. Und während in anderen 
omité gebildet zur Fabrizirungſſchen Grenzen zu gewinnen, und namentlich find die Kronländern auf Grund von Landtagsbeſchlüſſen die 


zieht jetzt eine Nachricht folgenden Inhalts durch die Türr ſich ſchon entfernt haben, wird dies ſchwerlich war eine beklagenswerthe ba e. Unklugheit, daß 
en Landtages mit 


träge der bairiſchen Dynaſtie geſicherte Erbfolge zu⸗ 


bedeuten zoll, iſt nicht abzuſehen. Olkusz iſt von Auf⸗ Nach der neueſten Bank- und Handels⸗Jeitung 
ſtändiſchen ohne Widerſtand beſetzt worden und dasſhat Frankteich in Berlin und in Wien die Erwar⸗ 
Wachſen des Aufſtandes in einer Stadt von gar kei⸗ tung ausgeſprochen, daß keiner der Nachbarſtaaten 


Thron erſchöpft iſt. Damit beginnt für die griechiſche der Aufſtändiſchen gemacht wurde. Damals wurde hert. Aus Ramslau, Ratibor, Beuthen, Ciesnau rückſichtsloſeſten Vergewaltigung durch das polniſche 


geſtalten. 78 
Aus Mailand, 3. d., wird dem „Vat.“ geſchrie⸗ 
ben: Die Regierung ſieht eine Demonſtration, ſchmerz⸗ vom Schauplatz ganz verſchwunden. Ebenſo widerſpre⸗ 
licher als alle anderen, gegen ſich in Scene ſetzen — ö 
eine Demonſtration zu Gunſten Deſterreichs ſder anderen Abtheilungen. Im Lublinſchen, hieß es, 


Landtags Angelegenheiten. 


ſchriften bedeckt iſt. Der Anfang wurde in Bergamo wurden. Das ſiegreiche Gefecht der Inſurgenten bei gegeben, daß von dem Clubb der polniſchen Abgeord⸗ 

zemacht und die Lombarden eingeladen, ſich der datin Kolodno hat niemals ſtattgefunden, die Berichte über neten ein Beſchluß gefaßt wurde, nach welchem Fürſt Seſſion des galiziſchen Landtages auf drei Wochen 
enthaltenen Erklärung anzuschließen. Die Regierung, jenes bei Suchodniowe waren übertrieben, die ganze Sapieha im Landtage einen Antrag auf Abſendung unterbrochen hat. So viel läßt ſich, auch ohne in die 
welche von der Sache Wind erhielt, tritt nun mit preußiſch⸗oͤſterreichiſche Gränze, hieß es, it von ruſ⸗ſeiner Deputation an Se. Majeſtät einzubringen hatte noch geheime Geſchichte der Maßregel eingeweiht zu ſein, 
unglaublichem Eifer und Erbitterung gegen dieſeſſiſche m Militär geſäubert. Bekanntlich ſtandſwelche Höͤchſtdenſelben bitten ſollte, aus Anlaß der doch auf Grund deſſen, was aller Welt bereits aus 
Abdreſſe auf. Eine Copie des Entwurfes iſt ihr auch außer den ſchwachen Gränzwachen in jener Gegend Unruhen in Polen und zur Verhinderung ferneren der Tagesgeſchichte bekannt iſt, ermeſſen, daß der kai⸗ 
bier in die Hände gefallen. An der Spitze der Adreſſe kein Militär und wurde die Inſurrection in dieſer Blutvergießens im Intereſſe der Humanität ſich imſſerlichen Regierung gegenwärtig jede Provocation zu 


des . angeklagt zu werden. f dea, ir fer 1 8 Er 9 e e 
u dem geſtern mitgetheilten Bukareſter Tele⸗ zuweiſen, wir ſprechen nur un er Bedauern darüber Die hierauf pon der Regierung getroffene Maßregel Nicht als ob wir geneigt w ren, dem en Anthei 
gramm der „Europe“ 95 7. Februar daß der be. aus, daß man durch dieſelben trügeriſche Hoffnungenſwar das ſelbſtverſtä dich Ergebniß ganz 3 welchen auch einzelne öſterreichiſche Polen bereits an der 


uffes begüglic der Erbauung einer neuen Reit⸗ 
ule und 


5 ei Inſurgenten geht dort fo plan⸗ 
mäßig vorwärts, daß man, wie ein A - 
teten; ebenſo haben von der ruſſiſchpolniſchen 12 1 ü 2 r 
nächſt Lezaysk die dort wohnenden Bauern um Auf 10 haben ſcheint. Das Landvolk iſt dort mit den Sn 

urgenten. Dagegen hat die Schaar von Lapy ſich 


D 
7 
© 
& 
2 
2 
. 
85 
2 
= 
” 
= 
Ka 
@ 
= 
nm: 
+ 
= 
= 
= 
oo 
— 
a 
- 
=‘ 
— 
= 
= 
y 
* 
A 
oO 
* 
or 
5 
= 
= 
=: 
= 
or 
— 
2 
2 
= 
** 
2 
o 
=) 
85 
zZ 
be} 
= 
oo 
2 
8 
on 
= 
25 
m 
u 
& 
2 
2 
“© 
3 
19] 
2 
2 
8 
—. 
= 
E. 
2 
a 
& 
2 
2 
* 
* 


- eu ne größere graltiren-|da 
de Aufregung hervorg e, die zu verhüten 
eine dreiwöchentliche Unterbrechung des Landtags am für Ende April ſicher bevorſteht. 


Ende kein zu großes Opfer war. Daß die Vertagung 
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Unterdrückung des polniſchen Aufſtandes durch Ruß⸗ und hingegen der Antrag des ee daß Be⸗ 


HOeie.ſierreichiſche Monarchie. 
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der Nähe, als Statthalter der ſogenannten National- Verwundeten zu pflegen. No tagtäglich j 
0 \ \ ) Regierung geriren. In dem euffifen Dorfe Potok Leute von hier zu den Sun bes 15 or 
ben anderen in Oeſterreich vereinigten Nationen un⸗zogs Ferdinand Mar und der Frau 0 0 tehen die einzelnen Bauern mit Hacken und Senſenſfere Männer ſchließen ſich ihnen an.“ 


9 ſondern für die Pflege ihrer Beſonderheiten ſetzt. Der Kriegsdampfer „Greif“ wird für diejelin der dortigen Gegend ift übrigens auch der Um⸗ 
immer 


anzen Haufen in die Flucht. Hierauf zogen ſie, ihre 


A Bitte gerichtet, Se. Majeſtät mögelvathe ſeinerzeit eingebracht werde. Das m Sollte 


t Idas Dorf an allen vier Ecken anzuzünden, was auch 3. Februar, geſchrieben: Heute iſt die Nachrich 
Se. Exc. Herr Miniſter v. Laſſer begibt ſichſvollzogen worden ſein ſoll. — Die Eiſenbahn zwiſchenſeingetroffen, daß bei Menzinin in der Nähe der 


1 Ai und verkehren die Züge nur un⸗ 


Au ber * 7. Februar, wird dem „Botſchftr.“ 
heilnahme an den Ereigniſſen in] Geſtern wurden mit der St. Pet age Bahn 


gute Dienſtleiſtung 0 beſondere 
Polen drückt ſich hier zwar nicht öffentlich aus, aber drei Kriegsgefangene ieher i 


ui de durch eie, treue und 
abändern: daß e um je neun Stif⸗ de 


ie werden 
niſter bei dem vom Geſammtmini⸗ſie iſt doch eine allgemeine. Die Beſonnenheit derſaber ſtaunen, wenn ich Ihnen er V erung f 
N eee polniſchen Annie in Galizien ift daher I ti daß fie dem ſchönen Geſchlecht an erſicherung gebe, 

den Abbruch der Verhandlungen und die Abweſenheit ö 


eſetzmäßigen Eigenſchaften nachwei . 
fer rag des Landesausſchuſſes wurde ohne Debatte Sitzung. Die Adreßdeputation berichtete, über ‚denitet wird, das Landvolk im ruſſiſchen Polen am Auf⸗ 


Antr 
einſtimmig angenommen. Empfang bei Sr. Majeſtät dem Könige. In derſſtande Theil nimmt, jo dürfte das nur ſehr ſporadiſch 
Nen hneriſche Landtag hat das Pat ro⸗ 


Verläßliche Nachrichten von der ruſſiſch⸗polni⸗ 
ER 1 ſchen Grenze, beſtätigen die telegraphiſchen Ve 
Iſtrien ſieht immer mehr ein, daß es durch die Rich⸗ſönlichen Annäherung, welche Preußens Machtſtellungſ Habe vor den Inſurgenten auf unſer Gebiet zu 5 u at ud bei Keen Gee 3. bei Wy- 

| chock ſtattgefundenen größeren Gefechte zwiſchen den 
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Aus Woiſchnik, 7. Februar, wird der ae 


e 
o zu ſagen, um dem Lande Erleichterung zu ver⸗ auch ſehr allgemeine Beſprechung und Würdigung der Unruhen haben auch in der Nähe der hie en Vi Vorräthe der letzteren wurden durch die ruffiſchen 


Caſtelnovo annahm, war der kaiſerliche Commiſſärſhat dir e den Journalen 


Die „Schleſ. Ztg.“ vom 10. d. ſchreibt: Die auff den lezten Tagen vermindert. In Rzeszaw gelang es, 
30 junge Leute von ihrem Vorhaben, nach Ruf ig 
ſel Polen zu gehen, durch gütliche Vorſtellungen ab⸗ 


Regierungskommiſſär, die Regierung jet nicht in der durchaus günſtig. Die Blaſenſchmerzen, obgleich von|genen Mitte Beamte eingeſetzt 1 n die den durch⸗ von ruſſi 
25 Antrag der Sanktion Sr. Majeſtät zu Zeit zu Zeit e Nee 16 5 im Abnehmen be⸗ faßten Zügen kein Hinderni 
i önig feine: ehemalige raſtloſe aber die mitreiſenden Perſonen ſtrenge muſtern und worden. Der Verluſt der 
205 gegen 4 Stimmen angenommen. Nach längerer Thätigkeit wache ee hat. 
a b uß land. 
nung nach dem Antrage der Kommiſſion Wer 
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naspulo geführten he row am 6. d. 
rechtsverbindlich für das Land ſind, und hierüber, ſo⸗ jenſeits der abgebrannten Brücke anhält. Bei der Zahl geſammelt, verſtärken, bewaffnen und orga⸗ hat der Dzien. Be ausführliche Nachrichten. Der 
wie über die Nützlichkeit der erſtern zu berichten. er f l üh 9 855 Nach einigen Kanonen 

Graz, 9. Febr. In der e 10) Land- Offizier von 50 Mann Infurgenten angehalten; nach⸗ zwiſchen Radom und Kielce, wo, wie Augenzeugen ſch urgenten die Stadt in der 

einer Bauordnung dem man ihm die Depeſchen und Waffen abgenom⸗ verſichern, an 20.000 (?) Inſurgenten unter dem Gra⸗ Richtung von Sokolow zu verlaſſen. Die Ulanen 0 

wangen ſie umzukehren, worauf letztere den Ki 94 

eſetzten, jedoch ſpaber vor einem Kartätſchenfeuer ſich 

1 j 2 m | 


in Unordnun ü nachdem ſie im freien Bände mit des Dichters Bildniß und Faeſimile und einer biogra⸗ 

Felde ſich e t dir Feilen 1 2 rückten vor, hiſchen Einleitung. 324.47“ — Thermometer nach R.: +23 22 1.3 — 
ich vor der l nett e mit Senſen wehrend * Eine neue Oper von Gounod, dem Componiſten Feuchtigkeit: 89.4 872885 — Wind: W. ar A NW. 
1 5458 in beunruhigt 4 des „Fauſt“, betitelt ſich „Ivan le terrible“. Alſo wieder ein ſchwach NW. ſchwach, — Witterung: Schnee —trüb — Wolken. — 
f —— e — — We derbe 1 mal ſoll Iwan der ſchreckliche auf der Bühne erſcheinen. Es iſt Schneehöhe 21“, 

b alle aufgehoben. Jetzt b 4 = 
thätig gebliebene Artillerie wieder zu operiren, die 
Infanterie ging gegen die Stadt. Dort hatten Scheu⸗ 
ern, von der Arti 


Verhaftung zu unterrichten, längſtens innerhalb drei 
Tagen vor die 1 zu ſtellen, die das 
weitere entſcheidet. iemand darf einer Freiheits⸗ 
doch eine merkwürdige, kaum zu erklärende Vorliebe für den ty — — — leihen Gee ara u ebeibigum 
eine me „ ke klärende Vorliebe — — Öfentlicher Gerichtsverhandlung und Vertheidigung 
ranniſchen Czaren unter unſeren Künſtlern und Dichtern zu fin⸗ 8 2 gung 
: R gefällten Urtheils. Der weitere auch vom E 
Handels⸗ und Börſen⸗Nachrichten. Saaten bee Klee le 


den. Man denke nur an das Bähr'ſche Bild, das Heigel'ſche Feliüski im Staatsrathe eingebrachte Antrag über 
Breslau, 10. Februar. Amtliche Notirung. Preis für einen 8 3 


1 7 Drama und das Bodenſtedt'ſche Epos. 
erie angezündet, eine Feuersbrunſt Die Kaiſerin Eugenie hat der ſchwer darniederliegenden Fi 5 

preuß. Scheffel d. i. über 14 Garnez in Pr. Silbergr. . 5 kr. öſt. W. 
außer Agio: Weißer a von 74 — 79. Gelber 72 — 75. 


verurſacht, die ſich Te Es ent⸗ — Emma Livey eine vom Papſte geweihte Schaumünze 

ſtand Unordnung, die Inſurgenten warfen ſich durch überſendet. { „Ela dem den im Princip b d 
ee 3 Kor: 4 „[Ein Minifter als Tragödiendichtetl. In Liſſabon Roggen 51 — 53. Gerſte 39 — 42. Hafer 24 — 27. Erb⸗ N eſchloſſenen Reformen es 

die Gärten die Gun z unterdeſſen beſetzte die git un jetzt mit großem Beifall en en „Cgaz Man «fen 45 — 50, Winterraps (für 150 Pfd. brutto) —— — —. Strafcodexes nicht vorgegriffen werden könne. 

Infanterie die un hinter ihr die übrigen aus der Gesche des erſten Königs von Portugal, welches kel Sommerraps 212 — 246 Sgr. — Rother Kleeſaamen für] 

Truppen, die im Ganzen aus 3 Compagnien Infan⸗ nen geringeren als den jetzigen portugieſiſchen Matineminiſter Mon- einen Zollztr. (90% Wiener Pf. preuß. Thaler (zu 1 fl. 57 ½ kr. 

terie, 3 Schwadronen Cavallerie und 6 Kanonen be⸗ 


Barometer auf 0 R. red. Pariſer Maß: 321,48” 332.13“ 
3 


des De 15 eee hat. ; 75 5 re 7 Agio) von 8 — 16% Thlr. Weißer von 8— Peſth, den 10. Februar. Eine Wi Correſ 
5 0 . : c * Wir Zeitungsfchreiber haben einen ſehr hochgeſtellten Eol-|— 2 Thlt. N 5 2 „ I ar. Eine tener Correſ⸗ 
— — — — —.— 128 Todte, 9 ſchwer legen bekommen. Der König, des eee Tarnow, 7. Februar. Die heutigen Durchſchnittspreiſe pondenz des „Sürgöny“ erklärt die be üglich eines 
tdete, e zunächſt der Stadt wurden von hat nämlich eine „Königliche Zeitung“ gegründet, deren Redac⸗ waren (in fl. öfter, W.): Ein Metzen N 3.58 — Reggen 2.42 — Miniſteriums umlaufenden 8 üchte fü 
den Infurgenten mitgenommen. Von ruſſiſchen Trup⸗ teuc und Herausgeber er ſelbſt if. Die 7 — foſtet drei Pence. / Gerſte 1.45 — Hafer 1.15 — Erbſen 3.— — Bohnen 2.25 thatſächli begründet erüchte fur 
pen ſind nur 6 Verwundete keine Todte. Von Ein⸗ Dieſes Blatt wird wohl ſelten von der Polizei mit Beſchlag bez] — Hirſe 2.50 — — 2 2.80 — Kukurutz 3.— — Erd⸗ hatſächlich unbegründet. 125 
wohnern wurden zufällig zwei x e Hodte. Von em'ſiegt werden. apfel „80 — Eine Klafter hartes Holz 9.50 — weiches 725 —:. Kaſſel, 10. Februar. Miniſter Stiernberg gab 
Die Inſurgenten kit f zwei Judenknaben erſchoſſen. Der reichſte aller eriſtirenden Einbände iſt vielleicht derje:| Butterflee 1.65 — Ein 3 1.50 — Stroh 1.— geſtern Abends im Verfaſſungsausſchuſſe die Zuſiche⸗ 
ten ind zel Ebellegte x: 1 e de | —5 — . Glfabe‘ — Br er a8 ale ee ren as 5 Feen A Serben 1 rung, die Geſeßentwürfe betreffend das Ober⸗Appella⸗ 
der ni 5 em olde; “ W.): 3.62 — 147 fi L142 ir * 
uf, welche in Verdacht ſtan Platte ſtellt den Urtheilsſpruch Salomons dar, die an. — Gerfte 1.62 Hafer 1.12% — Urbſen 2.50 — Bohnen 2.25 tionsgericht, die Verhältniſſe der Staatsdiener, die 


n i ihrer Anfü 5 Bolt die eine 0 e 5 x - 5 
de 5 — brer Anführer den Koſaken ausgeliefert dere zeigt die Aufrichtung der ehernen Schlange durch Moſeg. — Hirſe 1.80 — Buchweizen 1.50 — Kukurutz—— — Erdäpfel Preſſe, das Vereinsweſen und die Eiſenbahnanlagen 
zu ) 3 N a 8 Ein Ring an jeder der beiden Platten zeigt an, daß die Königin —.75— Eine Klafter hartes Holz 8.70 weiches 6. — Futterklee hald vorzuleg en. Das Jagdgeſe f das Rekrutirungsge⸗ 
Wie er der „Dz. powsz.“ berichtet, rückten das Buch mit einer goldnen Kette am Gürtel hängend trug. —.—.— Ein Zentner Heu 1.50 —Sroh —.80 ſetz und das Verkoppelungsgeſetz ſeien in Vorberei⸗ 


auf Befehl des Radomer Militärchefs 6 Compagnien . In Kiew erſchien Ende November v. J. ein Heft der]; Bochnig, 6. Februar. Die heutigen Bergen 


Infanterie, 2 € |„Uniwersytetskij Izwiestij“, einer Zeitſchrift, die unter der Re- waren in Sr. Währ.: Ein Megen Weizen 3.72— — Kern 2.43 — tung. Die andern Miniſter waren nicht erſchienen. 
— — Bischen wen Oden Bades Ro: action, nes Weciore 95 — 33 In di. Gerfle 1.75 — Hafer 1.15 — Ürbfen 2.30 — Bohnen 3,50 — Das Geſammtminiſterium hat das Schreiben des 
hende bedeutend pen. gegen A ach o ſte⸗ ſem intereffanten Heft iſt eine Verichterſtattung der Univerſität Hire —.. — Buchweizen . 1 Kukurutz — — Erdäpfel Verfaſſungsausſchuſſes ablehnend beantwortet. 

ude Inſurgentenabtheilung. Dieſe wurde für das Jahr 1861 —62. Aus dem dritten Abſchnitt erfieht man, 80 — Eine Klafter hartes Holz 10.— — weiches 7.50— Ein London, 10. Februar. In der getrigen Unter 


aus der Stadt Ä d zerſtreute fi Zu⸗ daß die Redaction, die zur Aufklärung der Fragen in Betreff der Zentner Heu 1.10 — Ein Zentner Stroh —.65 ; ö 
rücklaſſung von wei 60 Keen 700 Gefu Au Univerfitäten im ae aer e wil beſcloſſn — eine Bigla, 7. Jänner, Auf dem heutigen Markte ſtellten hausſitzung erwiderte Lord Palmerfton auf eine In⸗ 
nielen 2 9 Die Zen 3 Sammlung der Gefege und Verordnungen der europäiſchen undſſich die Durchſchnittspreiſe folgendermaßen: Ein Megen Face terpellation Seymurs, die Griechen beſchränkten ſich 
telen Verwundeten. ppen haben nur nordamerikauiſchen Univerfitäten herauszugeben. Zu dieſem Zwecke 4.39 — Korn . — Gerste 212 — Hafer 1.28.——Kuku⸗ bisher auf die Erwählung des Prinzen Alfred. er 
1 Todten und zwei Verwundete. Bei Bolimow inſwurde an die deutſchen Uni.erfitäten ein Rundſchreiben verfandt, ruß—.— — Erdäpfel .— — Eine Klafter hartes Holz . — riechiſche Geſandte hat dies erſt geſtern dem Carl 
den Wäldern von Skierniewice wurde von den Trup⸗ mit der Benachrichtigung über die von der Univerfität des heil. weiches — — — Ein rg 5 95 — Stroh 1.09 fl. ö. W. Russel mitgetheilt, worauf eine d. 7 de en 2; 
pen eine Inſurgentenſchaar zerſtreut, die die 1 ee ee „ 


Wladimir unternommene Herausgabe und mit der Bitte die all⸗ EN Weizen 4.28— Roggen 2.58—. 0 d g 
bahnzüge anhielt. Sie hatte 50 Todte und 40 Ge⸗ etzen Weizen 4. R Gerſte 2.— Hafer 1.37½ chende Antwort ſofort abgeſchickt werden wird. Der 


gemeinen Geſetze und beſonderen Verordnungen in den verſchiede⸗ 5 { 
nen Zweigen der Univerſitätsadminiſtration zu ſenden. In Be⸗ Erbſen —.— — Bohnen — — — Hirſe —.— — Buchweizen Herzog von Coburg hat entſchieden abgelehnt. He⸗ 


e 
fangene; die Truppen 1 todten Offizier und 1 ver⸗ antwortung dieſes Circulars haben nach dem „Dziennik Powsz.“ —.— — Kukurutz —.— — Erdäpfel —.80— Eine Klafter hartes deff ö R 
wundeten Soldat. Vier bei Anhaltung der Zügeſ is deugche Univerftäten, — Ye Berlin, Kenigsberg, Hel —.— — weiche —.—— Futterfſee —— — Gin gentnerfneſſey, fragt Palmerſton, ob Oesterreich während des 
gefangene Offiziere wurden von den Truppen befreit Halle, München, Würzburg, Erlangen, Jena, Breslau, Greifswald Heu 1.— — Stroh 7d. ; : ; 0 Krimkrieges den Alliirten beizutreten verſprach, ar 
Die durch den Flügeladjutanten Noſtit aus Pia, und die fönigt, che Akademie zu Münſter ihre Geſetzverord“ Oswiecim, 6. Februar Die heutigen Durchſchnittspreiſe fern Polens Unabhängigkeit deklarirt würde. Pal⸗ 


— nie 99 585 der Sympathie für die beabſichtigte » Beh. merſton beſchuldigte Rußland wiederholt des Trak⸗ 
noff, wurde aber laut der officiellen Zeitung auch von e Man 5 ns London: Am vorigen Mittwoch legteſnen 4.50— Hirſe 3.— — Buchweizen 2.50 — Kuluruß 3.50 tatbrudhes gegen Polen, und verweigerte tropbem En. 
, ta] inte 30, 1 Fire Sara Het 730 — eigen Hands Beitritt; als 1851 Brankreich und nen wil 
n Bug. Im Laufe des geſtrigen Tages viele eee G San. auch in Leipzig and Berlin — 8 ee 1. ner Heu 1.30 — Ein Zentner das Recht der Polen vertreten wollten. Heneſſey wi 
wurden mehrere Extrazüge mit Militär mit der Yin Mannfecpt des Uranias der König. Utssanigen Geelfheh Berlin, 9. Februar. Freiw. Anl. 10134. — Sperz. Met. 66 „ gg VE Ei 
Warſchauer⸗Wiener Eiſenbahn nach Skierniewice a 4 4 er ban beispiele, hend J vi, re 


vor. Es war unmöglich, dieſe Handſchriften bei Gaslicht zu erken⸗1860er⸗Loſe 80, — National⸗Anl. 71/. — Staatsbahn 137. — 118 
befördert, angeblich um die Inſurgenten aus den Wäl⸗ nen. und man kam dahin überein, daß fie in den Räumen der Credit⸗Act. 98%. — Credit⸗Loſe 78. — Böhm. Weſtbahn 72% geu das beiſpiellos mißhandelte Polen. Der Sp recher 


Geſellſchaft bleiben ſollten, um am Freitag und Sonnabend zwiſchen rankfurt, 9 Februar. öperz. Met. 63. — Wien 101%. 


la vertriebene Schaar wandte ji nach der Stadt Ja⸗ 
e 


{ ich! gen N unterſagt die Discuſſion, weil fie formwidrig ſei. 
ia a N 15 1 an die dort > =. — . Tageslicht geprüft zu werdeu. Die einzige — Bankactien 832. — 3 5 229% — Nat. Anl. 69 / Madrid, 9. Fr 1 De dee Hg I zum 
tenbahnbrude wieder aufzubauen. —|Thatfache, von Bedeutung, welche von Hrn. Simonides oder feinen|Stantsbahn 237. — Credit⸗ Act. 229 ½ — 1860er⸗Loſe 79%. iz⸗Mini inemini 
Freunden ermittelt wurde, beſtand darin, daß kein unbefangenerſ— u v. J. 1859 8 1 1 Juſtiz Miniſter, Ulloa zum Marineminiſter ernannt. 


Den mit Militär abgeſandten Extrazügen wurde eine 
beſondere Locomotive zur Recognoszirung vorausge⸗ 
ſchickt. Auf jeder Locomotive gab man dem Maſchini⸗ 
ſten — ge 8 rn — gelade⸗ 
nen Gewehren unter Androhung augenblicklicher Er⸗ raus, Bi 
74 2 Die Türkei hat nun ebenfalls Briefmarken ausge⸗ 
VVV) n d 
f rt And. en BER 
den Zug anzuhalten. Heute erzählte man, daß dielgen dae Bacfmile der Namensunterfäuft des Sultans ptık en Bolnither . al Die 8 75 Ina u 1 Fi orteab 
hieſigen jungen Bankiers Rawicz und Goldſtand von Aziz. Die mahomedauiſche Religion verbietet nämlich die Dar —.— W. Gal. Pfandbriefe in öſterr Wahr obne Coup. 78.2 dag e u‘ Ge 
affen Militär arretirt worden ſind ſtellung der menſchlichen Perſon, und deßwegen findet ſich auf G., 78.85 W. Galiziſche Pfandbriefe in Gonv Me. ohne C a8 jedoch noch Beſtätigung erfordert, total 19000 
Aus paris wird der Gen. C. ef RB dieſen Poſtſtempein ftatt des Bildniſſes des Sultans nur ſeine 32.23 G. 82.80 W. Galiz. Grundentlaſtungs⸗ Obligationen ohne Ma Die Franzoſen werden vor Puebla 15,000 
eu Sen 1 chte Nach 01 1 Wıjodi einfache Unterfehrift, Coup. 72.50 G. 73.25 W. MarionalsAnlehen ohne Coup. 81.60 Mann ſtark erſcheinen; die Mericaner find 35,000 
7 


Die Auflöſung der Kammer iſt ſehr wahrſcheinlich. 
Turin, 9. Februar. (Nachts). In der Deputirten⸗ 

kammer interpellirte Muſolino über das Gerücht we⸗ 

gen Abtretung der Inſel Elba an Frankreich. Der Mi⸗ 


Lemberg, 9. Februar. lla R n x 
5.5 a Kal tete de Data er 2 ſter des Aeußern dementirte dasſelbe vollſtändig. 


ſcher halber Imperial 9.45 — G. 9.68. —W. Rußiſcer Silber. Nach Berichten aus Veracruz vom 3, v. Mis. 


1. 
Beweis irgend welcher Art exiſtirt, welcher die Identität der aus Paris, 9. Februar. Gitugcoufe: Iperz. Rente 70.65, — 
Hrn. Mayers Muſeum entlehnten Papprusrollen mit den gegen 4½perz. 98.80. — Staatsbahn 515. — Gredit⸗Mobilier 1200. — 
wärtig vorgelegten darthut. Die frühere 75 daß Mr. Hodgin Lomb. 598. —- Piemonteſiſche Rente 71.35. — Conſols mit 92¼ 
eine der Rollen identiſteiren würde, ſtellte ſich bei der Unterſuchungſ gemeldet. 
als unrichtig heraus. 


1 n te 9. | EM 82,35 W. Gatiz. Karl Ludwigße@ifenbapnActien 216.59 C. Mann ſtark. Die franzöfifhe Flotte bombardirte 
— Auffan kee eier en rent a Neil 7 und Provinzi al Nachti cen. Krakauer Cours am 10. Februar. Neue Silber⸗Rubel Acapulco? die Garniſon zog ab; die Srangofen be 


ihre täglichen Promenaden an den U Agio f. v. 407 verlangt, ft. v. 1057, gezahlt. — Vela. Bank- ſeßten hierauf Acapulco. 0 

ie gr uch schen 1 der Moment für Krakau, den 11. Febru Peer ee für 100 1 15 5 5 8 70 80% be, LI ki uns 1 AK 0 5 1 1 bee 
er Seti 5 ‚ 8 ar. Preuß. \ r „ or. W. ya vert. 80% bez. Lloyddampfer uto“ in Trieſt eingetroffene Ueber: 
it Kriegspromenade nicht geto ri zu fein, Aach An dem ſchwarzen Brett der hiefigen Univerſität iſt folgender gn As a n Alas bei. landpoſt enthält Na richten aus Calcutta 8., Sin 
iſt Mieroslawski jetzt zu ſehr in einen Brochurenkrieg aufruf angeschlagen Ruſſiſche Imperiale fl. 9,58 a fl. 048 br, — Rayalkonv’ore apore 8, Hongkong 8. Jänner, Batavia 31 
N * 1 Be denken 3 nn. a 1 — Senat der Jagielloniſchen Univerfität 9 Fer 0 den rn ber — 5 . Ein ruffifces Gefhwaber, a1 12 Schi 

f 8 iz, 8. d. an die Akadem \ 8 e A . 2 ; i > 
— e ahewerbinbung zwischen Warſchun PR ab * bea ie im Königreich Po⸗ 591 bin, e ee be lauf ke BR Nan Gee Wc . pa . 
re 0 „gan denen laut Benachrichtigung der Negierungsbehörde auch Mähr. 79— verl. 78— be. Galiz. iefe l en - DR. emem 
slau hergeſtellt. gung n Wöhr 79. — verl., 78— bez, — Galiz. Planrbriefe nebft I. Cour. zwiſchen den Ruſſen und Chineſen abgeſchloſſenen 
Handelsvertrag, die Ruſſen ſollen Nanking und dann 


* 0 ’ A die ſtudirende Jugend Krakaus Antheil zu nehmen beginnt, mahntſin EMze fl. 83.— perl. 82— b. — Grundentla 8⸗Obligati 

16 * — Petersburg wird der „Gen- Corr. de- Sie der Akademische Senat zur tiefen Erwägung der Pflichten, m of. ihn fl. 74 vel. 73— bez. — — — 
! A — 8 Wien durch längere Zeit kein Mit⸗ die 8 de eee a 8 Jahre 1854 fl. öfter. Währ. 82.— ver, 81 — b. — Aktien der Carl andere Städte längs des großen Canals den Rebel⸗ 
St a, Be a mu lebe Sc en nen f “ ̃ Men ehe un dafe Se Slgrnne Sea 

Era te es nun vielleich n ſold ununterbrochene Arbeit zu dem bürgerlichen Beruf vorzubereiten, ei g erhalten. Der ruſſiſche Admiral Popoff und engli 
al 85 Amel ir nämlich höre, wird die n in weisen ei dem Baterlande Ken Teen, 4 * — 05 Admiral A in sh ee 
Wheel und betanmiig, eine gebomne Prinsfin non ak au Ce u De Maaebe je ame bi oa Reueite Nachrichten. bad, Der von Ciberien nad) Pefing gelommene Le 
Baden, kurz nach den bier er a rmäh⸗ wärtigen Ihr Gemüth beunruhigenden Zeitumſtänden iſt unſere Das „Journal de St. Petersbourg“ v. 10 Febr. legraphenagent Biſhop erwartet in Shanghai weitere 
lungefeierli keiten i ewarten . K heilige Pflicht, denn wenn die Akademiſche Jugend, dieſer künftige meldet aus Warſchau vom 9.: Die Inſurgenten, Inſtructionen. Auch in Miaka ſollen Unruhen ausge⸗ 
Bde 1 Beſuch in ihrer 1 A Nation, zu Grunde geht oder fällt unter den Schlagen welche den Wald bei Skierniewie occupirten, wurden brochen und der Mikado verſchwunden ſein. 
%%% ⁰ P..., , ̃ P... ß 3. Hbrar. Der Bietöni if 
dieſer letztgenannten weiten Keie wird 75 es heißt, den Fes unſer Rach, dies unsere Mahnung im Namen der Aka- Aus Wilna vom 9. meldet bieſes Blatt: Gene- geſtern hier eingetroffen und gab den fran öftichen 
die hohe Frau auf der unter & 2 * Ian en, Geſetze, im Namen Ihrer Eltern und Vormünder, deren ral Maniukin zerſprengte vollkommen die in der Nähe Conſul wegen Mißhandlung der Suezkanal⸗Beamten 

Fe eee 9 onau zurl egen um Wen durch gegenwärtigen Aufruf erfüllen. von Semiaticzy ſtehenden Inſurgentenſchaaren. Derſund eines franzöſiſchen Unterthans durch egyptiſche 
auf ihrer ge Tage in Wien verweilen. aden — ‚Ge erleuchten und wahren vor wnüberlegten|Merfuft der Abet beträgt 1000 Mann, die Soldaten eine glänzende Genugthuung. 
— — — — ö Ruſſen hatten 12 Todte, worugter 6 Offiziere. Das 

Telegraphiſche Wiener Börſen⸗Kurſe 


— — — Krakau, 8. Februar 1863.“ 20 
Vermiſchtes rof. Dr. Dietl iſt in Krakau angekommen. Dorf Semiaticzy wurde verbrannt. 

— a Der „Wiener Ztg.“ wird hierüber nachfolgende Durchſchnitts⸗Couts in öſterr. Währung. 

In nächſter Zeit werden in Trieſt auf der Werfte des be⸗ vom 11. Februar. 


hier ein ra — genern . le verließen, und Abends 
N Ntrafen, wiſſen dem „Czas“ zufolge von einer Ermordung 5 m 5 
sunten Cchifsbaumeifters I. Tondo an nan diefen für eigene Waytlie WeielopoLsti's hehe. 0 W Mana N 5 1 nd e Effecten. 5 pot. Metalliques 76.— — 5 pt. National - 
Rechnung aus Holz gebaute Schraubendampfer, „Graf Rudolf, Nach heutiger Kundmachung des hieſigen Magiftrats nimmt Der * Semi ach vom 6. Anlehen 82.15 — Bankactien 815 — Creditactien 225.30. 

von Habsburg“ von 2500 und „Kaiſerin Mavin Thereſta“ von die heurige Reekruten-Aushebung am 1. d. Früh 9 Uhr ih⸗ zum 7. d. M. nahe bei dem Orte Semiaticzy von Wechſel. Silber 114.25 — London 115.90 — K. l. Müny 
2000 Teunen Gehalt, vom Stapel laufen, welche hauptſächlichſren ee Sitzung des Lemb ; DDiſtrikte Didsk auf eine 5000 Mann ſtarke Inſur⸗ Dukaten 5.55. 

De Vrannendurg, sie Kir ace One SEmBeeBer Gemisbeaie me sinelgentenfihant. Die Iufurgenten empfingen bie Truppen] Weranksoriiger Kakacear: Dr. A. Boche 


„ Aus Brannenburg, einem Kircheudorfe in Oberbayeru, von vier iſraelitiſchen Gemeinderäthen unterzeichnete Erklärung über⸗ it . ölf M 
ace ſechs Wochen find verfloffen, ſeüldem geben, daß fie anläßlich der Streüigkeiten über di unde, mit Flintenſchüſſe, wodurch zwölf Mann, darunter tnt 

berichtet man Folgendes: Erſt ſechs Woche ſeildem ß ſi ßlich 9 er die Gemeinde ein höherer O ger 15 funf Subaltern - Offiziere, Verzeichniß der Ri oe ti > on und Abgereiften vom 

U 


das letzte D I bei Roſenheim ftattfand, als 5 wie⸗ fee ſich gezwungen fehen, von den Berathungen über die⸗ . ' 
der vom Samſtag auf Sountag dieſes Mal nahezu ; 1 125 84. welche währe zurückzuziehen; Überdies wurde gegen alle Befchlüffe, verwundet wurden. Mit Tagesanbruch ſchritt der Ge Angekommen 4. Hotel de Saxe: Graf Bobrowsi, 
berer Nachts um die zwölfte Stunde zwiſchen Fiſch 990 is giaht w hrend ihrer Abweſenheit zum Nachtheile der Ifraeliten neral zum Sturme und verbrannte den Ort Semia⸗Gutsbeſitzer, aus Przempyl; Theodor Haaſe, evangeliſcher Pfar⸗ 
misbach am Fuße der Ruine Falkeuſteln auf freiem Felde Fehm⸗] erden könnten, der Proteſt überreicht. Die Verfammlung] +: ; andi J ver aus Bielitz. 
hielten. Ein hoͤlliſcher Lärm mit Peitſchen, Kühgloden, lech die Erklärung der iſtaelitiſchen Gemeinderäthe vorzu⸗ ticzy. Die vollſtändig erſprengten Inſurgenten ver⸗ Hotel Poller: Karl Weißenbach, Gutsbeſther, aus Sobolöw, 
„ Pfannen. Trommeln, das Geklapper einer Windmühle da d Broteſt dagegen nicht zur Kenntniß zu nehmen, und loren ungefähr 1000 Mann u Todten und Verwun⸗ Hotel zur Rofe: Apolinar Ben. Lewartowski, aus Galizien. 
und Dreſchen auf Brettern, das Knattern von mehreren Hundert Proteßt ind ut, Erklätung verlangt, daß dieſelbe ſammt dem deten. Es hatte dieſe Schaar ſich aus den Ueberreſten A Ab 875 find: Hotel de Saxe: Koruel Chwalibög, Gutsbeſier, 
Flintenſchüſſen und Raketen weckten die ganze Umgegend bis über über Antene Protokoll aufgenommen werde, faßte die Verſammlung jener Haufen gebildet, welche einige Tage zuvor von nach Galizien; Johann Wieezyneli, Gutsbeftzer, nach Wien Sta⸗ 
das jenfettige Innufer und lockten zahlreiche Zuhörer au. Cs wur: derath 11.08 des Hen. Szlaski folgenden Beſchluß: „Der Gemein: W. d Bial jagt word nislaus Weeze Gutsbefiger, nach Velen; Zpziskam Gf. Lubie⸗ 
den bei 15 bis 18 theils ledigen, theils verheirateten Perſonen ie Abe 5 1 Nhe dag ad acta und de rk r 5 et 808 5 die Truppe waren wi niert, Butebefiger, uach Gallien; . — — 
3 „Bürgermeiſter wolle den ihm eingehändigten Pro⸗ di er Verfolgung dur n zu entge⸗ iter, nach Galizien; Stanislaus Kozmian, Gutsbefiger, nach Ga: 
* 11 f g c ar nden zurückſtellen und dieſelben auffordern, hen, ſich über den Bug gewendet hatten. la; Fr Werk, Gutsbefiger, nach 8 
e . ff. > rin Bari Br 
mö en. — Hierauf nahm der Veri, terſtatter der 5 Sektion D ten Privatbriefe des Genera 8 em ins i aus Paris n . A 75 "Mieci * 
i i 8 1 74 + fl 7 7 U d töbefig: „ na 8 
2 elan 9°? Oeneralpepatte 3 5 Statut das lezte Wer dieſer Paris nicht verlaſſen. Nach dem „ Journ. des „ ren — Beer, 
ö g Dube und Sal = gegen das Statut von den HH. Rodafoweti,| Debats“ ift auch Mieroskawski und Wysocki dort, Anton Ignaz Daliszfiewicz, Gutsbefiger, nach Lemberg; Joſeph 
um nach dem Untersberge heintzukehren! — lung Vorſitzende übe ae. eingebrachten Anträge. Sodann ließ der ebenſo wenig hat Chojecki Antheil an dem Aufſtaude, Stolle, Gutsbeſitzer, nach Prag. 

Profeſfor Viſcher, der Aeſthetiker, ift mit der Sammlung abftimme:ı 2 die Anträge des Herrn Rodakoweki und Dubs der übrigens kein Adjutant des Pri Napole Hotel Pollet: Thomas Zawahynsti, Gutebeſtzer nach Lem⸗ 
zen Ludwig Ublande Werken beauftragt. Ihm erwacht ramit ue nag des Hrn. Koliſcher biefelben, einftimmig verworfen. Den An- ve N en 1 75 eſterz; Hipolit Wiesiolowsh nach Halen; Stanislaus Grabianka, 
Aufgabe und Pflicht, des Dichters hinterlaſſene Papiere zu ord⸗ — olifher konnte der Vorfigende nicht zur Abſtim. wie die „A. A. Itg.“ wiſſen wollte, ſondern Biblio⸗ Gutsbeſitzer, nach Lemberg. 

i ee de b. e l bene den Sen pe. ug Be e ee t deen. 

des Statuts, bei welchet die 58. 1. 2 und 3 den de baragtaphe Dem „Dzien. powsz.“ zufolge iſt auf kaiſerlichen her, nach Lezajet. * E 

Aenderung — — — — 5 Reh Mönkanehe jobs Befehl die perſönliche ae der Einwohner 0 Hotel 8 8 eben Apler: Heinrich Slawiloweli, Gutsbe⸗ 
U 


. Nr Nogamsti, Gutebeſitzer nach Galizien. 
Metedrologiſche Beob Königrei olen betreffend, beſchloſſen w : Je⸗ 1 $ 1: haun Borowski, Guteb 
ah bir Bent. urge ee eg, do H.. -der Werhaftee it. Je von Dan . 


"oalowhuf Has e 89120 in 


kontrakt o kupno i sprzedarz realnosci Nr. cons. Nr. 67. Concurs⸗Ausſchreibung (103. 2-3) 


Amtsblatt 98 w Zebrzydowicach dto. 20. Lut - 
Kat * arts, . rozwiazäny 8 ion reif e i e a k. k. Be⸗ 
2 gruntu tego ustapi i iiz zirksamte in Biala Wadowicer Kreiſes in Erledigung ge- 
2 n kommenen Bezirfsamts - Adjunktenjtelle mit dem Gehalte 


N. 520. Concurs⸗Ausſchreibung. (107. 2-3) tego pozwu wyznaczona jest audyencya sadowaffemm Kae e 
Beim lat, biſchsflchen Gonfſtcrium in Tamdw iſt eine ua dzien 6 Marea 1863 0 godz. 10 rauo do po- jährlicher 735 fl. öſt. W. wird hiemit der Concurs auf die 
Curſorſtelle mit dem Gehalte jährlicher 210 fl. öſt. stepowania ustnego. 3 en i ; 
Bähe, in Erledigung; gelommen. Gdy postepowanie spadkowe po Salomei Faj- Ken er um dieſe Dienſtesſtelle haben demnach ihre 
Bewerber um dieſen Poſten haben ihre Competenz- toxskiej nie jest przeprowadzone, — & imiona, ach eig Anftzuirten : Gompeteng-Oefuße,; mit welchen die 
geſuche unter Nadweifung zer Moralität, dann der Rennt;|nazwiske i miejsce pobytu domniemanych spadko- gen politiſche und moraliſche Haltung 
niß der deutſchen, polnischen und lateinischen Sprache, fer bierchw lub ich nastepcöw nie jest wiadome, przetoſund Befähigung, endlich nicht nur die Kenntniß der deut⸗ 
ner daß fie eine correcte Handſchrift führen bis Ende e. K. Sad powiatowy w celu zastepowania pozwa- ſchen aber auch der polniſchen Sprache nachzuweiſen iſt, in 
März 1863 im Wege der competenten Behörde beim Tar⸗ ych, jak rownie: na koszt i niebezpieczefstwo I der enen ‚Va. e her eee 
nower biſchöflichen Conſiſtorium zu überreichen. tychze, Franeiszka Wröblewskiego 2 Zebrzydowie —.— fie in Dienften ftehen, jonjt aber wittelft ber k. k 
Bezüglich der Kenntniß der Iateinifhen Sprache haben Kurgtorem nieobeenych ustanowil, 2 ktörym spör 6 eisbehörde ihres Aufeuthaltsortes in der obbeſtimmten 
dieselben inöbefoubere nachzuweisen, daß fie dieſer Sprache wedtug sprawy Sgdome) przeprowadzony bedzie. Jen Set bei biejer r: Ateitbehösbe zu überreichen. 
wenigſtens derart mächtig find, wie es von einem Gymma-|  Poleca sig zatem pozwanym, aZeby na powyz- M MER) me bene, das a deter mb gut 
ſialſchller nach beendigter vierter Gymmafialklaſſe voraus- ze] audyeneyi albo sami stangli lub t&2 potrzebneſdenüftitte disponible k. k. Beamte vorzugsweiſe Rüdficht 
gad wic dokumenta ustanowionemu dla tychze zastepcy Be an Werden Wird. 
Krakau, am 3. ebruur 1863. udzielili, lub wreszcie innego obroncg sobie wy-| Wadowice, am 3. Februar 1863. 
f brali, w razie bowiem przeciwnym wynikle zanie- 65. 
—|dbania skutki sami sobie przypisacby musieli. 


N. 299, | 6 oncurs⸗Kundmachung. (110. 1-3) Kalwarya, dnia 10 Styczuia 1863. 


Bei der Sammlungscaſſe in Wadowice iſt eine Amts⸗ 
dienersſtelle mit dem Gehalte jährlicher 262 fl. 50 kr. öſt. 


ares Geld 


Grund- und Werkbesitzern , Industriellen, Ge- 
meinden, Körperschaften und Privaten, welche ge- 
gen genügende sichere Hypothek Gelder aufzuneh- 
men wünschen, werden flüssige Capitalien unter sehr 
annehmbaren Bedingnissen nachgewiesen. 


Nähere Auskunft ertheilen auf frankirte Zuschriften 


Henry Frimont und Josef Edler von Angeli. 


Stadt am Peter, Hotel Wandi, Thür Nr. 149, 
IN WIEN. ; 


104. 1-4 
— — — — 
Wiener Börse -Bericht 


a vom 9, 
oH nt 


L. 10765. Ka (102. 2-3) 


ri — — j P u 
skiego wniesiongj o uznanie Franciszka Pawla dwojga Aus dem NationalAnehen zu 1 . 
un er — Juli. 82.— 82,20 
f A m pril — 
skim zwanego wedle pokladanéj metryki chrztu Vom Jahre 1851, Ser. B. * 5% für 100 K. era 2 75 


Metalliques zu 5% für 100 fl. 75.90 76.— 


— — — ——— 


a. und a e auf Betheilung mit der Amts⸗ L. 1386. Edykt. (83. 3) przed 40 przeszlo laty Z Krakowa odtad zadnej| - dtto „ 4½% für 100 fl. eb 07. 
ung in natura zu beſetzen. C. k. Sad obwodowy Tarnowski podaje niniejszem|® sobie nie dal wiadomosci za umarlego celem mit Berloſung v. J. pr 15 or m 154.50 
2 * . — 92.50 


przeprowadzenia w nim pertraktacyi spadkowéj 5 

b. k. Sad delegowany miejski ustanowiwszy dla Como Rentenſchei ae 
5 ü 0 ſcheine zu 42 L. austr. 2. 
niego kuratorem P. Adw. Dra. Geisslera wzywa B. Aenne F 
go edyktem niniejszym, aZeby sig w cjagu roku .. „Brundentlaftungs-Obligationen 

od dnia nizej wWyrazonego rachujge tem pewnieéſ den Nieber-Öfter, zu 8% für 100 h . 5. . 
stawil, ile, ze w razie gdyby sie w ciggu tego on Mähren zu 5% für 100 fl. 87.25 87.75 


. . . von Schleſien zu 5% für 100 fl. 87.— 
czusu nie stawil, lub innym sposobem o Zzo0stawa- von er zu 5% für 10 fi nA —— — 
fl. 8 i 


Die Geſuche find unter Nachweiſung des Alters, eines ; rb 580 urn. 
Yolllomisen 3 und rüſtigen Körperbaues, des Wohl ⸗ do publicznéj wiadomosci, ze celem sciggnięcia 
verhaltens, der bisherigen Dienſtleiſtung, der Kenntniß der 
polniſchen und deutſchen Sprache, dann des Leſens und 
Schreibens bis Ende März 1863 im vorgeſchriebenen 
Wege bei der Finanz⸗Landes⸗Direction in Krakau einzu ; 
bringen. 

Auf geeignete disponible Individuen wird vorzüglich 


Bedacht genommen werden. 75 5 1 1 e „ardta 89.— 90.— 
; > £ . . 3 i i u Kärnt., Krain u. Küſt. zu 5% fü 5 5 be 
tudziez kosztami egzekucyjnemi 6 zlr. 42 kr., 18 umartego sgadownie uznanym zostanie. von Ungarn zu 5% für 845 for 300 1 N 1450 75 


Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction. 
Krakau, am 6. Februar 1863. 


zwala sprzedarz egzekucyjny döbr na rzecz té)j 


N. 18943, 101. 3) pretensyi hipotekowanych Wolkowa 2 przyleg. Aua“ C. K. Urzad powiatowy jako Sad w Lezajskule, sutionatsant. tr. rt 
Edykt. ( ) pol, Domacyny, Majdan, Zaduszniki, er i Ur-|na prosbę p. Edwarda Acht imieniem wiasném jakoſder 100 4 2 für Handel und Gewerbe zu Ta 
W. TR 5.90 226.— 


Ces. kröl. Sad obwodowy Tarnowski podaje ni-/szulinek, a wiasciwie rozeiggnigeie pod dniem 18|cessyonaryusza Franciszka, Roberty i Antoniego 


niejszem do wiadomosci, ze w celu zaspokojenialGrudnia 1862 do L. 19880 na zaspokojenie nale-|Neusseröw, tudziez jako pelnomocnika Jaköba|, er“ 

wyrokiem z dnia 17 Lipea 1860, J. 8977, przez zytosci p. Adama Morawskiego przeciw p. Karoli-|Neussera, Jözefy Acht, Tekli Müller, Eugeniusza, — ——— 10 200 1 m 889. 1861.— 

Adama D. Morawskiego przeeiw p. Antoninie| nie Skorupkowéj w kwocie 2730 zlr. w. a. 2 p. n. Leokadyi i Otylii Neusser w Jarosiawiu za uwia- oder 500 Fr. 234.75 233.25 
oder Kaiſ. Gliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. M. 153.50 154.— 


pozwolonej i na dzien6 Lutego i 6 Marca 1863(domieniem z miejsca pobytu i zycia niewiadomeg 
kazdg razg o godzinie 9 zrana rozpisangj licyta-|Tomasza Neussera przez ustanowionego kurator 


eyi tychze döbr takze i na zaspokojenie Wyz b. Felicyana Polafiskiego w Lezajsku w sprawie 
wspomniondj nalezytosci. e wspölnej ae pod Nx. > 5 7 5 5 wi bahn m 200g. öftr. D, der 500 Fr. a 272.50 273.— 
sku poloZony na mocy sadowéj ugody pod d. -der galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zu 200 fl. CM. 216.50 217. 
u bady ces. kröl, Sydu obwodowego.  lariernika 1862 do L. 2613, zamarte) na dniu Bir oder, DonanDaunffeifabri- eu „  ., 
Tarnöw, dnia 29 Styeznia 1863. kwietuia, 6 Maja i 3 Czerwea 1863 o godzinie 9e, Sterk.  oyd in Frich zu 500 f. GW. — 2 
zrana publiczna sprzedaz téjze realnosci pod na- per Sen- Peſther Kettenbrücke zu 500 f. CM. 400.— 402.— 
stepujgcemi warunkami rozpisuje: der Wiener Dampfmühl + Actien + Geſellſchaft zu 
1. Gena wywolania realnosci pod NCo. 697 wLe-) 500 fl. fr. W.. „ 390.— 395.— 


hrabinie Kuczkowski@j, p. Henryce hrab. Kucz- 
kowskiéj i p. Kazmirzowi hrabi Kuczkowskiemu 
wywalezonej pretensyi w kwocie 3200 zir. m. k., 
czyli 3360 Zlr. w. a. wraz z 4% odsetkami od 
24 Czerwca 1854 biezgcemi, jako t62 przyznanemi 
juz kosztami prawnemi i egzekucyjnemi w sumie 
19 zir. 68 kr. obecnie zas w kwocie 42 zlr. 22 
kr. W. a. przyznanemi, zezwala sig na egzekucyjng 
sprzeda2 döbr Zassowa 2 przyleglosciami Dabie, 


aſder Süb⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. EM. 13075 131.— 
der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70%) Einz. 147. — 


Mokre i Przerytybör w obwodzie Tarnowskim po- } Pfandbri 
lozonych, we jednej polowie hr. Antoninie Kuez-N. 266. j. Edict. (92. 3) zajsku polozonéj oznacza sig na na 1,500 zir. der Bjährig zu 5% für 100 f. 104.25 104.7 
kowskiej, w drugiej za$ polowie matoletniej Zoffi , e möwig tysige i pigeset w wal. austr., a po-] Mationalbauf 1olähtg u 5% für 10 1. . 100. 100.30 
Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte in Biata wird nizej ceny wywolania realuosé ta przedängſ auf CGMze verlosbar zu 5% für 100 fl. 91.25 9.25 
er 


Nationalbank! 12monatlich zu 5% für 100 fl. —.— N 
auf öſtr. W. I verlosbar zu 5% für 100 fl. 87,40 87.60 
Galiz. Credit⸗Anſtalt öſtr. W. zu 4% für 100 fl. 78.— 79.— 


hr. Kuczkowskiéj, wiasnych. Do wykonania t6jj| 2 ag . 
sprzeda2y wyznacza sig dwa terminy a mianowicieſhiemit bekannt gemacht, daß über Anſuchen der Geſchwiſter 
na dzieh 30 Kwietnia i 11 Czerwca 1863 0 Ferdinand und Anna Keller, vertreten durch ihren Bevoll- 
godz. 10. rano. mächtigten Hrn. Johann Homa aus Biala, die executive 


uie bedzie. 
2. Kazdy licytant obowigzany jest przed rozpo- 
ezgciem licytacyi %% jako wadyum do rak 


Ze cene wywolawezg stanowi sie wartosé sza- 558 0 der en in at . 160 ei komisyi zlo2yd. 
ennkowa tychze döbr w kwocie 167,417 zir. 40 kr. nen Betrag von 2 fl. 87 kr. öſt. W. abgeſchätztenn 3. Nabywajgey drogg licytacyi realnosé te, obo- ch.⸗Geſellſchaft zu 100 fl. EM. n 
w. a. ni26j ktöréj dobra te na owych terminachſHausrealität zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinſchaft 1 e 30 po Ara a Leder Ga le 8 0 a 225 12805 Hrn 
sprzedane nie będg. mit den minderjährigen Auguſt und Ida Keller aus Biala, aktu licytacyjnego ceng kupua, w ktörg to| „ * „ zu 50 fl. SM. 351.75 52.25 
Kazdy che kupna majgey ma z2to2y6 pred vertreten durch ihre Vormünder Herrn Otto Keller aus zlozone wadyum wliezone bedzie, do Sadu Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öſtr. W. 36.50 37.— 
rozpoczeciem lieytacyi kwote 16,741 zir. 74 kr. Bielitz Marie Keller aus Biata und Mathias Bolleg — zto2ye, poczem dopiéro realnose nabyta Po- Stechen in 4% f. GM 8 ar 
w. a. jako wadyum albo wgotöwce albo w listachſ bewilliget, und zu dieſer Veräußerung drei Termine auf siadanie fizyezne temuz oddang Zostanie. Fat 2 10 1 5 2055 0 
zastawnych kred. galic. lub w listach zastawnychſden 20. März 21. April und 20. Mai 1863 jedesmal 4. Optatg odsetkowg od przeniesienia majgtku|Glarh BA, has ZSide.ic, . 36. 30.50 
nacional. kredyt. Wiedenskiego banku, albo wksig. Un 10 Uhr Vormitta s hiergerichts mit dem angeordnet na wlasno$6 nabywea sam ponosié ma. St: Benoie, in d „ 36.75 37.— 
zeerkach Tarnowski6j kasy oszezgdnosei, lub wreszeſeſwerden, daß die Reolitüt bei den zwei erſten Terminen 5. Gdyby nowy nabywca ktoremukolwiekbadz 5 Ai ir de ar a 
w obligacyach galieyjskich podiug kursu na dniulniht unter dem Schätzungswerthe, beim dritten Termine warunkowi lieytacyi osobliwie trzeciemu zado- — je 10 4 bin DAR" 17 15 5 
licytacyi w gazecie tzadowej Krakowskiéej zamie- faber er unter dem n der intabulirten syé nie uczynil, natenezas na jego koszt i NN Yard 
szezonego, zus po weſsciu w prawomoc uchwaly, Schulden, veräußert werden wird. niebezpieczenstwo nastapi powtörna licytacya Angeburg, für 100 fl. faut Wut ne 97.80 07.60 


Das Vadium beträgt 300 fl. öſt. W. für die unbe⸗ tejze realnosci, przy ktörej ona za kazda 


mocg ktöréj akt lieytacyi do Sadu przyjetym 20 Frankfurt a. M., für 100 fl. * Währ. 3% 97.80 97.80 


stanie, trzecig ezęsc ceny kupna do tutejszego de- kaunten Gläubiger iſt Hr. Adv. Ehrler als Curator ad oflarowang cene sprzedang zostauie — nie- Hamburg, für 100 M. B. 4% 
pozytu Sadowego zkozyé, w ktörg w gotöwce zko-ſaetum beſtellt, die Feilbietungsbedingniſſe, der Schätzungs⸗ RR Eur Heytacyi odpowiada Leuben, für 10 Bi Sten 6% 11888 180 
Paris, für 100 Francs 5% . 456.80 45.90 


za niedobör, a do zwyzki pretensyi roscié 


zony zaklad wliezonym bedzie. act und Grundbuchsextract können in der hieſg. Regiſtra⸗ 
prawa niema. 


W razie gdyby te dobra w dwöch pomienionych tut eingeſehen werden. Cours der Geidiorten. 


Durchſchnitts⸗Cours * Cours 
fl. kr. fl. kr. 


terminach sprzedane bye nie mogly w cenie sza- Kaufluſtige werden hiermit vorgeladen. 6. Cena kupna téj realnosci na rzecz spadko 

{ f N . >= N RIED 
eunkow6j, to na ten wypadek wyznacza sig do Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. biercöw 5 p. Mans Neussera do depozytu]Kaiſerliche Münz⸗Dukaten 554 ee 556 
wysiuchania wierzycieli wzgledem ustanowienial Biala, am 19. Jänner 1863. sgdowego ma bye ziozona i pomigdzy tyebze n,  Yelm Dukaten 5 84 555 555 5 
zwalnfajacych warunköw termin na dzieh 1. EN na podstawie dekretu dziedzietwa 2 dnia 6190 Branchäde . ee * * 


Sierpnia 1853 do L. 848 pudzielona. 
Z c. k. Sadu powiatowego. 
Lezajsk, 6. Lutego 1863. 


Die Tuch: und 


Wollwaarenhandlung 
E. F EINER 


in Podgorze neben der Tabak⸗Trafik 
vis-Avis dem „Hirschen“ (9.) 
empfiehlt ein großes Lager von den beiten 


Reichenberger und Brünner Tüchern, Mi⸗ 
litäregaliſirungstüchern, fertigen Damen⸗ 


Ruſſiſche Juperiale 9 55 9 60 


Czerwea 1863 o godz. 10 rano. 
rr enn A 66 


Blizsze warunki lieytacyi, jakot62 akt oszaco- < 
wania i wyciag tabularuy w tut. sad. registratu- Buhl, Concurs. 6 
rze przejrzec mozua. a 5 5 Bei der in dem Bezirksrote Radlow, Kreis Krakau, 

O czem sig daje wiadomosé wierzyeielom/zu errichtenden k. k. Pofterpedition, ift die Poſtexpedientenſtelle, 
2 miejsca pobytu niewiadomym a mianowicie: p. mit welcher eine Jahresbeſtallung von Einhundertzwanzig 
Maciejowi Zassowskiemu, p. Annie 2 Kielczewskich Gulden und ein Amtspauſchale jährlicher Dreißig Gulden 
Karasiüskie), p. Maryaunje 2 Kuczkowskich Kiel- verbunden iſt, zu beſetzen. Bewerber um dieſe, gegen Lei⸗ 
czexskiéj, p. Helenie * Wyezalkowskich Brzezih- ſtung einer Caution im Betrage von 200 fl. und gegen 
ski6j, spadkobiercam Chaima ‚Szyja Grossbart: Jo-\Dienftvertrag zu verleihenden Stelle haben ihre eigenhän⸗ 
sel, Samuel, Johene, Kiel, Jankiel, Kellwannn, Fi- dig geſchriebenen Geſuche unter Nachweiſung über ihr Al⸗ 
schel, Uscher, Reisel, Czarna, Rosa, Perl Gross- ter, ihre gegenwärtige Beſchäftigung, genoſſene Schulbildung 
bart, p. Zofli hr. Stadnickiej, p. Konstancyi Sta- und Vermögensverhältniſſe, jo wie über den Beſitz eines 
dnickiej i p. Adamowi Wiktorowi Jakote2 wierzy- zur Ausübung des Poſtdienſtes geeigneten, nämlich gegen 
cielom, ktörzyby 2 pretensyami swemi pod duiemſ Feuer und Einbruch geſicherten Locals bis 15. März 1863 
7 Czerwea: 1862 do tabuli krajoweh weszli, lub bei dieſer Poftdireetion einzubringen und darin anzugeben, 
ktörymby niniejszůa uchwala 2 jakiegobadz powodu|gegen welches mindeſte Jahrespauſchale fie die tägliche Bo⸗ 
dorgczong nie byla, do rak nadanego im zarazemſtenfahrpoſt zwiſchen Radtow und dem 1½ Meilen ent⸗ 
kuratora N osobie p. Adwokata Dra. Rosenberga, fernten Bahnhofe in Radlow zu unterhalten geſonnen fin. 
2 Subs ytucyg p. Adwokata Dra. Hoborskiego. Von der k. k. gal. Poſtdirection. Mänteln und ſchwarzen Seidenſtoffen 
Tarnôw, dnia 24. Grudnia 1862. Lemberg, am 28. Jänner 1863. zu den billigſten Fabrikspreiſen. 


e Deeteorol 
N. 43. e. Edykt. (88. 3) evrologiſche Beobachtungen 


Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres. 


uf Fe, 
von Krakau nach Wien 7 Uhr Früh, 3 uhr 30 Min, Nachm. — 
nach Breslau, nach Warſchau, nach Oſtrau unh fe 
Oderberg nach Preußen 8 Uhr Vormittags; — nach und bis 
Szezakowa 3 Ugr 30 Min. Nachm.; — nach Przem pl 
dane e le, e d 
rim. ends; — N 
11 Uh r Een, nach Wieliezka 
ien nach Krakau r 15 Min. Fru 15 
Kahn Abends. i in. Früh, 8 Uhr 30 Mi 
von art nach een Uhr A 
ranica na ezakowa 6 Uhr 30 Mi ü a 
ven 6 Min, Born A ue 15 Min, Lie „30 Ain gei 11 uh 
n Szezakowa na rantca 11 uhr 16 Min Vorm. 2 
in. Machm, 7 Ahr 56 Min Abende en 
von Przemysl nach Krakau 9 uhr Morgens. 
von Lemberg nach Krakau 5 uhr 20 Min. Abends und 5 uhr 
10 Min. Morgens. 
g 
in Krakau von Wien r 45 Min. Früh, 7 h 
Abends; — von Breslau und Warſche ER RR 
Früh, 5 uhr 27 Min. Abends; — * Oſtrau über Oder⸗ 


vo 


enderung der 


a 2 Barom. Höhe] Tempetatur Speeiſiſche | f 

5 5 22 7 2 icht i 3 5 Uhr 27 Min. F . 

C. k. Sad powiatovy u Kalwaryi zawiadamia g S in Barall eini nach Feuchtigkeit Voß Am e Fan Wer eee kauf der 40 e Tu Min. Nerds; — U N * aße hr 

masg leögca po Salomei Fajtowskiéf z Zebrzydo- A Or Reaum. ae Reaumur der Luft des Windes der Atmosphäre in der Luft en Min. Bra, 2 pe 12 Min. Nachm.; — von Wieltezka 
rere R 5 m do nie in, Abends, 


wie i domniemanych jej spadkobiercow lub nastep- 
cow w prawie, ze naprzeciw je] Jozef Tyrala do 
L. 2304 pozew wniöst, i o orzeczenie prosit, Zelyı 


6 Uhr 
i emysl von Krakau 4 uhz 43 Miu. i 
in bene 4 son Krakau Sah dr b be uh 1 
nuten 5 1 A 


2. 82 5 
9 32 
6 


